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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0012264 

Entscheidungsdatum 

20.02.2024 

Geschäftszahl 

6Ob78/59; 6Ob91/68; 8Ob549/84; 8Ob1535/90; 3Ob176/01f; 7Ob43/07k; 2Ob100/19y; 2Ob200/23k 

Norm 

ABGB §539 idF ErbRÄG 2015 

ABGB §540 

StG §463 O 

Rechtssatz 

Die Grundsätze des § 540 ABGB gelten auch für Legatsunwürdigkeit. Da Erbunwürdigkeit ein gegen den 
Erblasser begangenes Verbrechen im strafrechtlichen Sinn voraussetzt (wie SZ XXIV 21), kann sie aus 
der Übertretung des Familiendiebstahls nach § 463 StG nicht abgeleitet werden (hiezu: Stiefeltern - 
Stiefkinder; mit Hinweisen auf gegenteilige Lehre und Judikatur). 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1959-03-18 6 Ob 78/59 

Veröff: EvBl 1959/217 S 378 

 

TE OGH 1968-04-03 6 Ob 91/68 

nur: Da Erbunwürdigkeit ein gegen den Erblasser begangenes Verbrechen im strafrechtlichen Sinn 
voraussetzt (wie SZ XXIV 21), kann sie aus der Übertretung des Familiendiebstahls nach § 463 StG nicht 
abgeleitet werden. (T1)  

Veröff: EvBl 1968/355 S 572 = JBl 1970,205 

 

TE OGH 1984-12-13 8 Ob 549/84 

nur T1 

 

TE OGH 1990-05-17 8 Ob 1535/90 

nur: Die Grundsätze des § 540 ABGB gelten auch für Legatsunwürdigkeit. (T2) 

 

TE OGH 2002-04-24 3 Ob 176/01f 

Auch; nur T2 
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TE OGH 2007-03-28 7 Ob 43/07k 

Auch; nur T2; Veröff: SZ 2007/48 

 

TE OGH 2020-04-24 2 Ob 100/19y 

nur T2 

Beisatz: Hier: § 539 ABGB idF ErbRÄG 2015. (T3) 

Anm: Veröff: SZ 2020/34 

 

TE OGH 2024-02-20 2 Ob 200/23k 

Beisatz: Hier: im Anwendungsbereich des ErbRÄG und hinsichtlich der Privilegierung nach § 166 StGB. 
(T4) 
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